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28 SCHNITTEILE

Deutsch

ZUSCHNITTPLÄNE

SCHNEIDEN UND MARKIEREN
SCHRUMPFEN Sie den STOFF, wenn er nicht als vorgeschrumpft
gekennzeichnet ist. Drücken Sie.

KREISEN Sie die ZEICHNUNG für Modell, Größe, Stoffbreite.
Verwenden Sie das Auflageplan MIT STRICHRICHTUNG für Stoffe mit
Einwegmustern, Strichrichtung, Flor oder Oberflächenschattierung. Da
die meisten Maschenwaren Oberflächenschattierungen aufweisen, wird
ein Auflageplan mit Strichrichtung verwendet.
Für DOPPELTE DICKE (MIT STOFFBRUCH) - falten Sie den Stoff
rechts auf rechts.

DOPPELTE DICKE (OHNE STOFFBRUCH) - Für Stoffe mit
Strichrichtung falten Sie den Stoff quer,

rechts auf rechts. Markieren Sie wie
gezeigt. Schneiden Sie entlang der Quer-
falte des Stoffes (A). Drehen Sie die
obere Lage um 180°, so dass die Pfeile
in die gleiche Richtung zeigen, und legen
Sie über die untere Lage, rechts auf
rechts (B).

Für EINZELNE DICKE - legen Sie den Stoff mit der rechten Seite nach
oben. (Für Pelzflor-Stoffe legen Sie die Florseite nach unten.)

Schneiden Sie zuerst die anderen Teile aus, so dass genügend Stoff zum
Zuschneiden dieses Teils vorhanden ist. Öffnen Sie den Stoff.
Schneiden Sie bei "Schnitt 1"-Teilen das Teil einmal auf einer einzelnen
Dicke mit der Stoffseite nach oben auf der rechten Seite des Stoffes zu.

Das Schnittmuster kann Schnittlinien für mehrere Größen enthalten. Wählen
Sie die richtige Schnittlinie oder die Schnittmusterteile für Ihre Größe aus.

Legen Sie vor dem SCHNEIDEN alle Teile entsprechend dem Auflageplan
auf den Stoff. Stecken Sie. (Die Auflagepläne zeigen die ungefähre Posi-
tion der Schnittmusterteile; die Position kann je nach Schnittmuster-
größe variieren. Position kann je nach Größe des Schnittmusters
variieren.) Schneiden Sie GENAU aus, indem Sie die Kerben nach außen
schneiden.

Bevor Sie das Schnittmuster entfernen, ÜBERTRAGEN SIE DIE
MARKIERUNGEN und Konstruktionslinien auf die linke Seite des Stoffes,
indem Sie die Methode mit Nadel und Kreidestift oder Pauspapier und
Schneiderrad verwenden. Markierungen, die auf der 
rechten Seite des Stoffes benötigt werden, sollten Faden nachgezeichnet
werden.

HINWEIS: Kästchen mit gestrichelten Linien (a! b! c!) in den Auflageplänen
stellen Teile dar, die nach den angegebenen Maßen geschnitten wurden.
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Stoffbruch

MUSTERMARKIERUNGEN

FADENLAUF: Legen Sie die Linie auf den geraden Fadenlauf des
Stoffes, parallel zur Webkante oder zum Stoffbruch.

FALTLINIE: Legen Sie die Linie auf den Stoffbruch.

KNOPFLOCHMARKIERUNG: Gibt die genaue Länge und
Platzierung der Knopflöcher an.

KNOPFMARKIERUNG: Zeigt die Platzierung der Knöpfe an.

KERBEN UND SYMBOLE: Für passende Nähte und Aus-
führungsdetails.

Bezeichnet die Brustlinie, die Taillenlinie, die Hüfte und/oder den
Bizeps.
Die Maße beziehen sich auf den Umfang des fertigen Klei-
dungsstücks (Körpermaß + Trageerleichterung + Design-Erleich-
terung). Passen Sie das Schnittmuster bei Bedarf an. Die Maße
schließen Falten, Biesen, Abnäher und Nahtzugaben aus.

NAHTZUGABE: 1.5 cm enthalten, sofern nicht anders angegeben,
aber nicht auf dem Gewebe aufgedruckt.

GEGEBENENFALLS ANPASSEN

Verlängern oder verkürzen Sie an den Anpassungslinien
(=) oder an den auf dem Muster angegebenen Stellen.
Wenn eine größere Länge hinzugefügt wird, müssen Sie
eventuell zusätzlichen Stoff kaufen.

ZUM VERKÜRZEN: Falten Sie ent-
lang der Anpassungslinie. Machen Sie
eine Falte mit der Hälfte der
benötigten Menge. Aufkleben.

ZUM VERLÄNGERN:
Schneiden Sie zwischen den Anpas-
sungslinien. Verteilen Sie den Betrag
nach Bedarf, halten Sie die Kanten
parallel. Kleben Sie über das Papier.

Wenn die Änderungslinien nicht auf dem Gewebe liegen,
verlängern oder kürzen Sie an der unteren Kante.

RECHTE
MUSTERSEITE

LINKE
MUSTERSEITE

RECHTE
STOFFSEITE

LINKE 
STOFFSEITE

VORDERTEIL

RÜCKENTEIL

© 2023 McCall’s® an IG Design Group Americas, Inc. brand.
Alle Rechten vorbehalten. In den USA gedruckt.

1 VORDERTEIL - A
2 SCHNAUZENAPPLIKATION - A
3 PUPILLEN, NASENLÖCHER, SCHWANZ 

UND LASCHENAPPLIKATION - A 
4 HÖRNER UND AUGENAPPLIKATION – A
5 OHR - A
6 RÜCKENTEIL - A
7 BODEN - A
8 VORDER- UND RÜCKENTEIL - B
9 GESICHTAPPLIKATION - B
10 AUGENAPPLIKATION- B
11 OHR- B
12 VORDERTEIL - C
13 SCHNAUZE, WANGEN UND  

SCHWANZAPPLIKATION – C

14 AUGENAPPLIKATION– C
15 BAUCH - C
16 OHR - C
17 RÜCKENTEIL -C
18 VORDERTEIL - D
19 SCHNABELAPPLIKATION- D
20 AUGENAPPLIKATION- D
21 BAUCH - D
22 RÜCKENTEIL - D
23 SCHWANZAPPLIKATION- D
24 VORDERTEIL - E
25 NASENAPPLIKATION- E
26 OHR- E
27 RÜCKENTEIL - E
28 BODEN– E

KUH A
TEILE 1-5-6-7

150 cm MIT STRICHRICHTUNG

FÜR GARNITURSTOFF (VORDER- UND RÜCKENTEIL, OHREN, BODEN)
FOLGEN SIE DAS SELBE ZUSCHNEIDEPLAN

EINLAGE
TEILE 1-6-7

140 cm

SCHNAUZENAPPLIKATION 

EINES VON TEIL 2 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN

PUPILLEN, NASENLÖCHER, SCHWANZ UND
LASCHENAPPLIKATION

EINES VON TEIL 3 AUS STOFFRESTEN ZUSCHNEIDEN

HÖRNER UND AUGENAPPLIKATION

EINES VON TEIL 4 AUS STOFFRESTEN ZUSCHNEIDEN

AUFBÜGELBARE PAPIERBAHN
TEILE 2-3-4

43 cm

SCHAF B
TEIL 8

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG

FOLGEN SIE DAS SELBE ZUSCHNEIDENPLAN 
FÜR DIE EINLAGE

GARNITURSTOFF 1 (INNERE OHREN, FUTTER)
TEILE 8-11

115 cm
mit Strichrichtung

GARNITURSTOFF 2 (AUSSERE OHREN)
TEIL 11

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG

GESICHTAPPLIKATION 

EINES VON TEIL 9 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN

AUGENAPPLIKATION

EINES VON TEIL 10 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN
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NÄHANLEITUNGEN

NÄHINFORMATIONEN
STOFFSCHLÜSSEL

STECKEN UND ANPASSEN
Stecken oder heften Sie die Nähte, RECHTS AUF RECHTS, mit
passenden Einkerbungen. Passen Sie das Kleidungsstück an, bevor
Sie die Hauptnähte nähen.
BÜGELN
Bügeln Sie die Nahtzugaben flach; öffnen Sie sie dann, sofern nicht
anders angegeben. Stecken Sie wo nötig, damit sie flach liegen.

NAHTZUGABEN
Es sind 1.5 cm Nahtzugaben im Schnittmuster berücksichtigt,
sofern nicht anders angegeben.

 

LINKE
FUTTERSEITE

RECHTE
STOFFSEITE

LINKE
STOFFSEITE

EINLAGE REACHTE
FUTTERSEITE

 

Beiliegende Nähte in
Lagen zuschneiden Ecken beschneiden Innere Kurven

abschneiden
Außenkurven

einkerben

NÄHTUTORIALS

Erweitern Sie Ihre Fähigkeiten durch kurze,
leicht verständliche Videos unter
simplicity.com/sewingtutorials.

DIE SCHNITTTEILE WERDEN BEI DER ERSTEN VER-
WENDUNG DURCH NUMMERN GEKENNZEICHNET.

NÄHEN SIE DIE NÄHTE RECHTS AUF RECHTS, SOFERN
NICHT ANDERS ANGEGEBEN.

AUFBÜGELBARE PAPIERBAHN
TEILE 9-10

43 CM

SCHWEIN C
TEILE 12-16-17

115 CM
MIT STRICHRICHTUNG

GARNITURSTOFF (VORDERTEIL,
RÜCKENTEIL, OHREN, BAUCH)
TEILE 12-15-16-17

115 CM
MIT STRICHRICHTUNG

EINLAGE
TEILE 12-17

140 CM

SCHNAUZE, WANGEN UND SCHWAN-
ZAPPLIKATION 

EINES VON TEIL 13 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN

AUGENAPPLIKATION

EINES VON TEIL 14 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN

AUFBÜGELBARE PAPIERBAHN
TEILE 13-14-15

43 CM

HUHN D

EINES VON TEIL 18 22 AUS STOFFRESTEN ZUSCHNEI-
DEN 

GARNITURSTOFF (VORDER- UND RÜC-
KENTEIL, BAUCH)

EINES VON TEIL 18 21 22 AUS STOFFRESTEN ZUS-
CHNEIDEN

EINLAGE
TEILE 18-22

140 CM

SCHNABELAPPLIKATION

EINES VON TEIL 19 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN 

AUGENAPPLIKATION

EINES VON TEIL 20 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN

SCHWANZAPPLIKATION

EINES VON TEIL 23 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN

AUFBÜGELBARE PAPIERBAHN

EINES VON TEIL 19 20 21 23 AUS STOFFREST ZUS-
CHNEIDEN

MAUS E

EINES VON TEIL 24 27 28 TEIL STOFFREST UND ZWEI
VON TEIL 26 STOFFREST ZUSCHNEIDEN

GARNITURSTOFF (INNERE OHREN)

EINES VON TEIL 26 AUS STOFFREST ZUSCHNEIDEN

NASENAPPLIKATION

EINES VON TEIL 25 AUS STOFFREST
UND AUFBÜGELBAHRE PAPIERBAHNRESTE C  

GLOSSAR

Für Nähmethoden in FETT gedruckter Schrift ist ein Video
mit Nähanleitung verfügbar. Scannen Sie den QR CODE, um
die Videos anzusehen:
ABSTEPPEN- siehe Video zum Absteppen.
SÄUMEN- siehe Video „zum Säumen“.

ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR APPLIKATIONEN

A. VORBEREITUNG VON APPLIKATIONEN
Bringen Sie die mit aufbügelare Papierbahn auf der LINKEN
Seite des Applikationsstoffes an und befolgen Sie dabei die
Anweisungen des Herstellers. Stecken Sie das Muster auf
die RECHTE Seite des vorbereiteten Stoffes. Schneiden Sie
jede Applikation aus. Übertragen Sie die Markierungen mit
einem abwaschbaren Stoffmarkierungsstift oder Bleistift auf
die RECHTE Seite der Applikation.

B. APPLIKATIONEN ANBRINGEN

Stecken Sie die Applikation(en) wie in der Nähanleitung bes-
chrieben auf das Kleidungsstück. Vergewissern Sie sich,
dass Sie alle Nahtzugaben freigeben, falls erforderlich. Sie
können einen Klebestift verwenden, um die Applikation(en)
vor dem Nähen vorübergehend zu fixieren. Befestigen Sie die
Applikationen gemäß den Anweisungen des Herstellers.
Nähen Sie mit einem Gerad- ODER Zickzackstich (Plattstich)
entlang der Schnittkanten und/oder unterbrochenen Linien
oder verwenden Sie Stofffarbe zum Versiegeln der Kanten.
Lassen Sie die Farbe trocknen, bevor Sie fortfahren.

ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR EINLAGE
Heften Sie die EINLAGE des Dachhimmels auf jeden pas-
senden STOFFABSCHNITT. Beschneiden Sie die Einlage
dicht an der Heftung.
HINWEIS: Das Heften und Beschneiden wird in den weite-
ren Abbildungen nicht mehr gezeigt.

KUH A

HINWEIS: Alle Nähte sind 6 mm, wenn nicht anders angege-
ben.
Bringen Sie die EINLAGE an das VORDERTEIL (1) an.
Siehe ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR EINLAGE.
Zum Nähen der Abnähernaht bringen Sie die unterbrochenen
Linien auf der Innenseite zusammen, wobei die kleinen
Punkte übereinstimmen. Nähen Sie entlang der gestrichelten
Linie von der Schnittkante bis zur Spitze. Bügeln Sie eine Ab-
nähernaht auf.
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BEREITEN Sie die SCHNAUZENAPPLIKATION (2), PUPI-
LLEN, NASENLÖCHER, SCHWANZ UND LASCHENAPPLI-
KATION (3) und das HORNEN- UND AUGENAPPLIKATION
(4) VOR. 
Siehe ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR APPLIKATIO-
NEN. 
KLEBEN Sie die Schnauze entlang der gestrichelten Linien
auf die Vorderseite AUF.
KLEBEN Sie die Augenapplikationen entlang der gestrichel-
ten Linien auf das Vorderteil AUF.
KLEBEN Sie die Pupillenapplikationen entlang der gestrichel-
ten Linien auf die Augen AUF. KLEBEN Sie die Nasenlöcher
entlang der gestrichelten Linien auf die Schnauze AUF. 

Für die Hörner die Teile links auf links zusammenstecken,
wobei die kleinen Punkte übereinstimmen. Nähen Sie 6 mm
von der Außenkante entfernt, lassen Sie dabei die Enden mit
den kleinen Punkten offen. Beschneiden Sie die Naht dicht
an der Naht. 
HINWEIS: Für die Hörner wird keine aufbügelbare Stoffbahn
verwendet. Leicht mit Füllwatte ausstopfen. Heften Sie die
Schnittkanten zusammen. 
TIPP - Ziehen Sie die Füllwatte auseinander und bauschen
Sie sie auf, bevor Sie sie verwenden. Brechen Sie die Klum-
pen und dicken Stellen auseinander. So wird das Projekt
noch glatter. Stopfen Sie die Füllung mit dem Ende eines
langstieligen Holzlöffels oder eines Essstäbchens ein. Benut-
zen Sie beide Hände, um die Füllung zu formen, wobei Sie
darauf achten müssen, nicht zu viel zu polstern oder sie
schief zu machen.

Auf der Außenseite das Horn an der oberen Kante des Vor-
derteils mit kleinen Punkten feststecken, wie gezeigt. Hef-
ten.

Nähen Sie für beide Ohren rechts auf rechts ein OHR (5) im
Garniturstoff an ein Stoffohrteil, wobei die großen und klei-
nen Punkte übereinstimmen. Beschneiden Sie die Naht. 

Wenden Sie das Ohr mit der rechten Seite nach außen. Bü-
geln Sie. Wenden Sie das Ohr entlang der Faltlinie nach
innen, wie gezeigt. Heften Sie die Schnittkanten zusammen.

Auf der Außenseite die Ohren mit den großen und kleinen
Punkten an der Vorderseite feststecken, wobei die Falzseite
nach unten zeigt. Heften. 

Bringen Sie die EINLAGE an das RÜCKENTEIL (6) an.
Nähen Sie die Abnähernaht auf die gleiche Weise wie das
Vorderteil. Bügeln Sie eine Abnähernaht auf. 

Schneiden Sie für den Schwanz drei Stücke von 1 cm Band
zu, die jeweils etwa 9 cm lang sind. Falten Sie das Band in
der Hälfte, so dass eine Schlaufe entsteht. Auf der Außenseite
die Schlaufen des Bandes auf dem Rückenteil feststecken
und die Enden über den kleinen Punkten zentrieren, wobei
die Schnittkante des Bandes wie gezeigt 6 mm über die ges-
trichelten Linien hinausragt. Heften. KLEBEN Sie die Applika-
tion des SCHWANZES (4) entlang den gestrichelten Linien
auf das Rückenteil AUF, dabei die Schnittkanten des Bandes
abdecken.

Stecken Sie rechts auf rechts die Vorder- und Rückenteile,
wobei die Nähte und Kerben übereinstimmen. Nähen Sie. 

Bilden Sie den Boden wie folgt: Für die Laschen links auf
links 6 mm von der Außenkante der LASCHENTEILE (3)
nähen, dabei die Kante mit den kleinen Punkten offen lassen.
Beschneiden Sie die Naht dicht an der Naht. 
HINWEIS: Für die Laschen wird keine aufbügelbare Stoff-
bahn verwendet. Schneiden Sie drei Stücke Klettband in den
Maßen der durchgezogenen Linien auf der Vorderseite zu.
Trennen Sie das Band ab. Auf der Außenseite zentrieren Sie
die (grobe) Hälfte des Klettbandes an den Enden der Las-
chen, gegenüber den kleinen Punkten. Nähen Sie entlang
den Außenkanten wie gezeigt. 
HINWEIS: Die weiche Hälfte des Bandes wird in einem spä-
teren Schritt verwendet.

Bringen Sie die EINLAGE an den BODEN (7) an. Stecken
Sie die Laschen auf der Außenseite am Boden, wobei die
kleinen Punkten übereinstimmen. Heften. 

Stecken Sie die Bodenteile rechts auf rechts zusammen,
wobei die kleinen und großen Punkte übereinstimmen.
Nähen Sie entlang der Außenkante, drehen Sie sie und set-
zen Sie sie über die Nahtzugabe bis zur Schnittkante an den
großen Punkten fort. Schneiden Sie am großen Punkt ein,
achten Sie darauf, dass Sie nicht durch die Naht einschnei-
den. Beschneiden Sie die Naht. 

Wenden Sie den Boden mit der rechten Seite nach außen.
Bügeln Sie. Heften Sie die Schnittkanten zusammen. STEP-
PEN Sie 6 mm von den fertigen Kanten entfernt AB, dabei
enden Sie an der Kante mit den kleinen Punkten. 

Mit dem Garniturstoff nach oben, auf der Außenseite, den
Boden an die untere Kante des Rückenteils heften, wobei
die Doppelkerben und die kleinen Punkte übereinstimmen.
Heften. TIPP: Stecken Sie den Boden aus dem Weg wenn
Sie die restlichen Nähte nähen. 

Nähen Sie die Abnähernähte im vorderen und hinteren Garni-
turteile auf die gleiche Weise wie beim Stoff. Stecken Sie Vor-
der- und Rückenteil zusammen, lassen Sie dabei eine
Öffnung, die groß genug zum Wenden ist. 

Stecken Sie die Garniturteile rechts auf rechts auf Vorder-
und Rückenteil, wobei die Schnittkanten gleichmäßig sind
und die Nähte und Kerben übereinstimmen. Nähen Sie, las-
sen Sie dabei den Boden frei. Beschneiden Sie die Naht. 

Drehen Sie die rechte Seite nach außen, durch die Öffnung.
SÄUMEN Sie die Öffnung geschlossen. STEPPEN Sie 6
mm von der unteren fertigen Kante AB. Nähen Sie die ver-
bleibende (weiche) Hälfte des Bandes auf die Vorderseite
und die Seiten, zentrieren Sie dabei entlang den durchgezo-
genen Linien. Nähen Sie entlang den Außenkanten. 

SCHAF B 

HINWEIS: Alle Nähte sind 6 mm, wenn nicht anders ange-
geben. 

Tragen Sie die EINLAGE auf die VORDER- UND RÜCKEN-
TEILE (8) auf. Siehe ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR
EINLAGE. Zum Nähen der Abnähernähte bringen Sie die
unterbrochenen Linien auf der Innenseite zusammen, wobei
die kleinen Punkte übereinstimmen. Nähen Sie entlang der
gestrichelten Linie von der Schnittkante bis zur Spitze. Bü-
geln Sie eine Abnähernaht auf.

BEREITEN Sie GESICHTSAPPLIKATION (9) und AUGE-
NAPPLIKATION (10) VOR. Siehe ALLGEMEINE ANWEI-
SUNGEN FÜR APPLIKATIONEN. KLEBEN Sie das Gesicht
entlang den gestrichelten Linien auf die Vorderseite AUF.
KLEBEN Sie die Augenapplikationen entlang den gestrichel-
ten Linien auf das Gesicht AUF. Um die Nase auf dem Vor-
derteil zu formen, mit Geradstich entlang der
durchgezogenen Linien arbeiten. Verwenden Sie für den Ge-
radstich so viele Fäden wie gewünscht und eine Nadel mit
großem Nadelöhr. Führen Sie die eingefädelte Nadel von der
Rückseite des Projekts zur Vorderseite an Punkt A. Führen
Sie die Nadel an Punkt B wieder ein. Wiederholen Sie die
Schritte, bis die gewünschte Dicke erreicht ist. 

Nähen Sie für beide Ohren rechts auf rechts ein OHR (11) im
Garniturstoff an ein Stoffohrteil, wobei die großen und kleinen
Punkte übereinstimmen. Beschneiden Sie die Naht. 

Wenden Sie das Ohr mit der rechten Seite nach außen. Bü-
geln Sie. Wenden Sie das Ohr entlang der Faltlinie nach
innen, wie gezeigt. Heften Sie die Schnittkanten zusammen. 

Auf der Außenseite die Ohren mit den großen und kleinen
Punkten an der Vorderseite feststecken, wobei die Falzseite
nach unten zeigt. Heften.

Stecken Sie rechts auf rechts die Vorder- und Rückenteile
wobei die Kerben und Nähte übereinstimmen. Nähen Sie ent-
lang der Außenkante. Beschneiden Sie die Naht.
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Wenden Sie die Maus mit der rechten Seite nach außen. Bü-
geln Sie. Stopfen Sie mit Füllwatte fest aus. SÄUMEN Sie die
Öffnung geschlossen. 
TIPP - Ziehen Sie die Füllung auseinander und bauschen Sie
sie auf, bevor Sie sie verwenden. Brechen Sie die Klumpen
und dicken Stellen auseinander. Das hilft, das Projekt glatter
aussehen zu lassen. Stopfen Sie die Füllung mit dem Ende
eines langstieligen Holzlöffels oder eines Essstäbchens ein.
Benutzen Sie beide Hände, um die Füllung zu formen, wobei
Sie darauf achten müssen, nicht zu viel zu polstern oder sie
schief zu machen.

Nähen Sie Abnäher und nähen Sie die vorderen und hinteren
Garniturteile auf die gleiche Weise wie beim Stoff zusammen,
lassen Sie dabei eine Öffnung in der Naht, die groß genug
zum Wenden ist. 

Stecken Sie die Garniturteile rechts auf rechts auf Vorder-
und Rückenteil, wobei die Schnittkanten gleichmäßig sind
und die Nähte übereinstimmen. Nähen Sie. Beschneiden
Sie die Naht. 

Drehen Sie das Schaf mit der rechten Seite nach außen,
durch die Öffnung. SÄUMEN Sie die Öffnung geschlossen.
STEPPEN Sie 6 mm von der unteren fertigen Kante AB. 

SCHWEIN, HUHN D 
HINWEIS: Alle Nähte sind 6 mm und Modell C wird abgebil-
det, wenn nicht anders angegeben. 

Bringen Sie die EINLAGE an die VORDERTEILE (12 OR
18) an. Siehe ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR EIN-
LAGE. Nähen Sie die Abnähernaht, indem Sie die unterbro-
chenen Linien zusammen, wobei die kleinen Punkte
übereinstimmen. Nähen Sie entlang der gestrichelten Linie
von der Schnittkante bis zur Spitze. Bügeln Sie eine Abnä-
hernaht auf.

MODELL C- BEREITEN SIE SCHNAUZENWANGEN UND
SCHWANZAPPLIKATION (13), AUGENAPPLIKATION (14)
VOR. Siehe ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR APPLIKA-
TIONEN. KLEBEN Sie die Applikationen entlang den gestri-
chelten Linien auf das Vorderteil AUF. Um die Nasenlöcher
auf der Schnauze zu formen, nähen Sie entlang der durchge-
zogenen Linien gerade. Verwenden Sie für den Geradstich so
viele Fäden wie gewünscht und eine Nadel mit großem Nade-
löhr. Führen Sie die eingefädelte Nadel von der Rückseite des
Projekts zur Vorderseite an Punkt A. Führen Sie die Nadel an
Punkt B wieder ein. Wiederholen Sie die Schritte, bis die ge-
wünschte Dicke erreicht ist.

BEREITEN Sie den BAUCH (15) VOR. Stecken Sie den
Bauch auf der Außenseite entlang der gestrichelten Linien
an die Unterkante des Vorderteils. Nähen Sie mit einem
Zickzackstich entlang der Außenkante. Heften Sie die unte-
ren Schnittkanten zusammen. 

Nähen Sie für beide Ohren rechts auf rechts ein OHR (16) im
Garniturstoff an ein Stoffohrteil, wobei die großen und klei-
nen Punkte übereinstimmen. Beschneiden Sie die Naht. 

Wenden Sie das Ohr mit der rechten Seite nach außen. Bü-
geln Sie. Wenden Sie das Ohr entlang der Faltlinie nach
innen, wie gezeigt. Heften Sie die Schnittkanten zusammen. 

Stecken Sie die Ohren auf der Außenseite an das Vorderteil,
wobei die großen und kleinen Punkte übereinstimmen und
die Falzseite zeigt nach unten. Heften.

Bringen Sie die EINLAGE an das RÜCKENTEIL (17) an.
Nähen Sie die Abnähernaht auf die gleiche Weise wie das
Vorderteil. Bügeln Sie eine Abnähernaht auf. 

KLEBEN Sie auf der Außenseite die Schwanzapplikation ent-
lang der gestrichelten Linien auf das Rückenteil AUF.

MODELL D - BEREITEN Sie SCHNABELAPPLIKATION (19)
und AUGENAPPLIKATION (20) VOR. Siehe ALLGEMEINE
ANWEISUNGEN FÜR APPLIKATIONEN. KLEBEN Sie die
Applikationen entlang den gestrichelten Linien auf das Vor-
derteil AUF. BEREITEN Sie den BAUCH (21) VOR. Stecken
Sie den Bauch auf der Außenseite entlang der gestrichelten
Linien an die Unterkante des Vorderteils. Nähen Sie mit
einem Zickzackstich entlang der Außenkante. Heften Sie die
unteren Schnittkanten zusammen.

Schneiden Sie sieben Stücke 1 cm Band, abwechselnd in
verschiedenen Farben, und zwei Stücke 1.5 cm Band, jeweils
ca. 5.7 cm lang. Falten Sie das Band in der Hälfte, so dass
eine Schlaufe entsteht. Stecken Sie die Bandschlaufen auf
der Außenseite an der Vorderseite fest und zentrieren Sie die
Enden über den kleinen Punkten, wie gezeigt. 

Bringen Sie die EINLAGE an das RÜCKENTEIL (22) an.
Nähen Sie die Abnähernaht auf die gleiche Weise wie das
Vorderteil. Bügeln Sie eine Abnähernaht auf. 

Schneiden Sie vier Stücke 1 cm Band, abwechselnd in vers-
chiedenen Farben, und ein Stück 1.5 cm Band mit einer
Länge von jeweils ca. 7.5 cm zu. Falten Sie das Band in der
Hälfte, so dass eine Schlaufe entsteht. Befestigen Sie auf der
Außenseite jeweils eine Schleife des Bandes an den äußeren
kleinen Punkten und die restlichen Schleifen an den mittleren
kleinen Punkten, wobei die Schnittkante des Bandes wie ge-
zeigt 6 mm über die gestrichelten Linien hinausragt. Heften.
BEREITEN Sie die SCHWANZAPPLIKATION (23) VOR.
KLEBEN Sie den Schwanz Sie entlang den gestrichelten Li-
nien auf dem Rückenteil AUF, wobei Sie die Schnittkanten
des Bandes abdecken. 

FÜR BEIDE MODELLE WIE FOLGT FORTFAHREN 

Stecken Sie die Vorder- und Rückenteile rechts auf rechts
zusammen, wobei die Nähte und Kerben übereinstimmen.
Nähen Sie. 

Nähen Sie Abnäher und nähen Sie die vorderen und hinteren
Garniturteile auf die gleiche Weise wie beim Stoff zusammen,
lassen Sie dabei eine Öffnung in einer Seitennaht, die groß
genug zum Wenden ist.

Stecken Sie die Garniturteile rechts auf rechts auf Vorder-
und Rückenteil, wobei die Schnittkanten gleichmäßig sind
und die Nähte und kleinen Punkte übereinstimmen. Nähen
Sie. Beschneiden Sie die Naht. 

Drehen Sie die rechte Seite nach außen, durch die Öffnung.
SÄUMEN Sie die Öffnung geschlossen. STEPPEN Sie 6 mm
von der unteren fertigen Kante AB.

MAUS E 

HINWEIS: Alle Nähte sind 6 mm, wenn nicht anders angege-
ben. 

Nähen Sie die Abnähernaht im VORDERTEIL (24), indem Sie
die unterbrochenen Linien zusammen, wobei die kleinen
Punkte übereinstimmen. Nähen Sie entlang der gestrichelten
Linie von der Schnittkante bis zur Spitze. Bügeln Sie eine Ab-
nähernaht auf. 

Nähen Sie für beide Ohren rechts auf rechts ein OHR (26) im
Garniturstoff an ein Stoffohrteil, wobei die großen Punkte
übereinstimmen. Beschneiden Sie die Naht. 

Wenden Sie das Ohr mit der rechten Seite nach außen. Bü-
geln Sie. Heften Sie die Schnittkanten zusammen. 

Auf der Außenseite die Ohren auf das Vorderteil stecken,
wobei die großen Punkte übereinstimmen und die Garnitur-
seite nach unten zeigt. Heften. BEREITEN Sie die NASE-
NAPPLIKATION (25) VOR, KLEBEN Sie die Nase entlang
den durchgezogenen Linien auf das Vorderteil AUF.

Nähen Sie die Abnähernaht Iim RÜCKENTEIL (27) auf die
gleiche Weise wie das Vorderteil. Bügeln Sie eine Abnäher-
naht auf. Nähen Sie rechts auf rechts an den Seitennähten
das Vorder- und Rückenteil zusammen, wobei die Kerben
und Nähte übereinstimmen und enden Sie an den unteren
kleinen Punkten. 

Um an den kleinen Punkten Ösen zu machen, arbeiten Sie
mit so vielen Fäden wie gewünscht und verwenden Sie eine
Nadel mit großen Ösen. Bringen Sie den Faden bei A auf die
RECHTE Seite; halten Sie den Faden mit Daumen und Zei-
gefinger der anderen Hand; wickeln Sie den Faden zwei-
oder dreimal um die Nadel. Halten Sie den Faden mit dem
Daumen fest und stechen Sie die Nadel in der Nähe von A in
den Stoff ein, aber nicht in das gleiche Loch. Zur LINKEN
Seite ziehen und den Faden hochziehen, um einen französis-
chen Knoten zu bilden. 

Nähen Sie mit einem Konturenstich entlang den durchgezo-
genen Linien, um die untere Kante des Vorder- und Rücken-
teils zu sticken. Verwenden Sie für den Konturenstich so viele
Fäden wie gewünscht und eine Nadel mit großem Nadelöhr.
Bringen Sie den Faden bei A auf die RECHTE Seite, bei B
nach unten, bei C nach oben, usw. Halten Sie den Faden
immer in der gleichen Position, entweder ganz oben oder
ganz unten auf der Nadel, um eine gleichmäßige Linie zu er-
halten. 

Stecken Sie den BODEN (28) rechts auf rechts an der Unter-
kante des Vorder- und Rückenteils, wobei die kleinen Punkte
übereinstimmen. Nähen, dabei eine Öffnung lassen, die groß
genug zum Wenden ist. 


